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Sehr geehrter Herr Präsident! Sehr geehrte Damen und Herren!  

 

Heute Morgen war ich zum Interview durch die Multimedia Berufsbildende Schule 

aus Hannover eingeladen. Ich begrüße das Engagement dieser Schülerinnen und 

Schüler sehr, dass sie sich politisch interessieren und gerade zu den aktuellen 

Themen, die hier im Parlament besprochen werden, ein dementsprechendes 

Interview durchführen und dieses auch in die Öffentlichkeit tragen. Ein Thema 

dazu war auch „Ehrenamt stärken - Datenschutz-Grundverordnung für Vereine 

handhabbarer machen“.  

 

Zwei Fragen hat der Schülerreporter mir z. B. gestellt. Das waren: Die Vereine 

sind durch die Datenschutz-Grundverordnung vor hohe Aufgaben gestellt. Wie 

können wir die Vereine und das Ehrenamt besser unterstützen? - Und: Wer 

schützt die Daten, und wie kann dem Missbrauch von Daten entgegengewirkt 

werden?  

 

Sehr geehrte Damen und Herren,  

 

mit unserem Entschließungsantrag der SPD und CDU wollen wir die 56.000 

Vereine - davon 9.500 Sportvereine - in Zusammenarbeit mit der 

Landesdatenschutzbeauftragten in die Lage versetzen, die Anforderungen 

einzuhalten. Es ist natürlich wichtig, Daten - insbesondere personenbezogene 

Daten - sensibel zu behandeln. Herr Onay, ich glaube, wir alle sind uns einig, 

dass das schon sehr wichtig ist.  

 

Es ist wichtig, dass sich jedes Vereinsmitglied darauf verlassen kann, dass seine 

Daten nicht ohne seine Zustimmung bearbeitet oder gar weitergeleitet werden. 

Wir bitten jedoch, die Einwilligungsvorbehalte nicht in vollem Umfang 

durchzuführen, Vereine zu schulen und den Beratungsgedanken vor die Sanktion 

zu stellen. Wir bitten darum, dass bei Erstverstößen kein Bußgeld gezahlt werden 

muss, sondern der richtige Weg erklärt wird. Am besten wäre es 

selbstverständlich, wenn es gar nicht erst zu einem Verstoß käme.  
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Wir bitten die Datenschutzbeauftragte des Landes, unter Einbindung des 

Datenschutzinstituts Niedersachsen konkrete Formulierungs- und Handlungslinien 

zu erstellen, sodass die Datenschutz-Grundverordnung auch durch Ehrenamtliche 

in den Vereinen richtig angewendet werden kann. 

 

Sehr geehrte Damen und Herren,  

 

das Ehrenamt hält unsere Gesellschaft maßgeblich zusammen. Sie alle haben in 

Ihren Wahlkreisen Vereine, Initiativen und Institutionen. Ohne Vereine wäre 

unsere Gesellschaft nicht denkbar, ohne Initiativen und Institutionen wäre 

gesellschaftlicher Zusammenhalt nicht möglich - das ist sicherlich uns allen 

bewusst. Aus unserer Sicht ist es daher besonders wichtig, das Ehrenamt zu 

schützen, zu würdigen und zu stärken. Es geht vor allem darum, das Ehrenamt 

nicht zu überfordern. Daher fordern wir die Landesregierung des Weiteren auf, 

sich auf Bundesebene für eine Änderung des Datenschutzrechts einzusetzen, 

damit kleinere Vereine z. B. nicht verpflichtet sind, Datenschutzbeauftragte zu 

bestellen.  

 

Digitalisierung entlastet das Ehrenamt: Einladungen zu versenden, 

Mitgliederlisten zu führen oder sich einfach im digitalen Raum zu präsentieren - 

das alles ist mit der Digitalisierung wesentlich einfacher. Wie in allen anderen 

Bereichen auch müssen wir dafür sorgen, dass Fortschritt das Bestehende 

ergänzt oder ersetzt, aber nicht Bestehendes verhindert.  

 

Die Datenerfassung und -bearbeitung darf auf keinen Fall zur Überforderung des 

Ehrenamtes führen. Wir wollen eine Brücke zwischen der unbedingten 

Notwendigkeit eines modernen Datenschutzes und der Leistbarkeit im Ehrenamt 

schaffen.  

 

Sehr geehrte Damen und Herren,  

 

die Beratung und Hilfestellung durch die Landesdatenschutzbeauftragte ist uns 

deshalb so wichtig, damit es den Menschen in Niedersachsen weiterhin Spaß 

macht, sich im Verein zu engagieren.  
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Ich möchte mich in diesem Zusammenhang für die gemeinschaftliche 

Zusammenarbeit bedanken, Herr Fredermann, und bitte um Unterstützung für 

unseren Entschließungsantrag. Den Antrag der Grünen lehnen wir ab; denn auch 

wir setzen uns selbstverständlich für die Vereine in Niedersachsen ein.  

 

Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit. 


